
Wissenschaftlicher Mitarbeiter / Mitarbeiterin (80%) 
Am Seminar für Soziologie der Universität Basel ist im Rahmen des von Prof. Dr. Axel Paul und PD 
Dr. Dietmar Wetzel geleiteten SNF-Projekts „Transformative Gemeinschaften als innovative Le-
bensformen?“ per 1. April 2016 für einen Zeitraum von drei Jahren eine wissenschaftliche Mitarbei-
terstelle mit Promotionsmöglichkeit zur Erforschung von Vertragslandwirtschaftsprojekten in der 
Schweiz zu besetzen. 

Vor dem Hintergrund der vielfach diagnostizierten ökologisch-ökonomischen Krisen steht nicht allein 
die Zukunft unseres Wirtschaftssystems, sondern gleichermassen unsere bisherige Lebensweise zur 
Disposition. Sogenannte transformative Gemeinschaften spielen in diesem Zusammenhang die Rolle 
von sozialen Laboratorien. 

Im Gegensatz zu zumeist im ländlichen Raum angesiedelten wirtschaftlich vergleichsweise autark 
lebenden Gemeinschaften, interessieren wir uns für „Co-Housing“- und Vertragslandwirtschafts-
projekte im (semi-)urbanen Raum, die sich im gesellschaftlichen Mainstream behaupten wollen. Wir 
verstehen derartige Initiativen als Orte sozialer Innovation, welche versuchen, den weitgehend durch 
den Markt vermittelten Produktions- und Konsumlogiken alternative, gemeinschaftlich-kooperative 
Modelle gegenüberzustellen. 

 
Ihre Aufgaben 
Sie erforschen die Vertragslandwirtschaftsprojekte, in denen das Verhältnis der Erzeuger und Abneh-
mer landwirtschaftlich erzeugter Lebensmittel, wie z.B. die Art, die Menge und der Preis eines be-
stimmten Produkts, über einen längeren Zeitraum vertraglich festgelegt ist. Mittels ethnographischer 
Methoden soll untersucht werden, ob und inwiefern derartige Praktiken Bestandteil einer zukünftigen 
Lebensmittelversorgung und darüber hinaus Kristallisationspunkt einer innovativen Lebensform sein 
können. 

 
Ihr Profil 
• Sie verfügen über einen sehr guten Masterabschluss in Soziologie (gegebenenfalls auch in einer 

benachbarten Disziplin wie Politikwissenschaft, Kulturgeographie oder Ethnologie); 
• Sie haben Erfahrungen in empirisch-qualitativer Feldforschung; 
• Sie haben die Fähigkeit sowohl zu eigenverantwortlichem und termingerechtem Arbeiten als auch 

zur Kooperation mit den übrigen Projektmitgliedern; 
• Erfahrung in den Bereichen Wirtschafts- und/oder Agrarsoziologie ist von Vorteil. 

 
Wir bieten Ihnen 
• eine anforderungsreiche Projektarbeit in einem dynamischen Team; 
• die Möglichkeit im Rahmen des Projekts zu promovieren;  
• einen Arbeitsplatz mitten in der Stadt Basel. 
 
Bewerbung / Kontakt 
Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie auf Anfrage von Herrn PD Dr. Dietmar Wetzel 
(dietmarjuergen.wetzel@unibas.ch). Richten Sie Ihre Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebens-
lauf, Zeugnissen und einer schriftlichen Arbeitsprobe auf elektronischem Weg bis zum 15. Februar 
2016 an: martha.vogel@unibas.ch 

mailto:dietmarjuergen.wetzel@unibas.ch
mailto:martha.vogel@unibas.ch

